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¢ ok [angen Eagen/ ais sui Angedenchen
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L o Ynfeloen begiengen,  @ie widiieten fols
i S ber guren @0¢HN ( [eyveibt Macto-
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cutil fondet d?tﬁ%ﬁ?[@f meldye/meil
fie Das Gbeeliche TWore empfangen / vie
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maniiglicy gunfHg iff 5 ron haben et
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alfwo bas Opfer anfgeopfferst murdes
Dicvtoied audy drfer Uimftand verbeffevet/
ndemt nan fich su difer Fells Vegdngnus
verfammiet in difer Kivchent/ dent Haug
Deff erfien BijdhofFs su Sranada bef
beitigen Cacilii, allivo einneusgenenditer
Priefter fein erfies Mef-Opffer su Ehren
per_ allerheiligiten Mutter BOTITes
aufopffert. . LUnjelo/ia/Eanfich derManz
Monat woblriibien / weilen ev fich mit
ifer fo Ehrifts Eatholifhen Andadyt ges
abdlet befinbes / meldhe indem fie ed Denen
alten dmern in allem bevor (HUE 7 ez
rie fiumnge Beftvaffung dero blinden
Aberglanbens ift. o

~ Sehetihr (Chriftslanbige Juborer)
injenem plumpen Entroueff oie Umitdns
be abgeseichnet 7 oeldhe unfer Fefi auss
sieren ? Taffet ung folhe aufemer geifts
Lich: und polifommuern Tafel nody fers
nerd befthreiben.  Die Bildfauls nelde
Nabuchodonofor gefeber / ift su Boben
gefallen / und gn Lrimmern gangei.
Sylyr erinneret cudy wobl/ wie e8 iy Pu;
getragen habe.  Sie ware ausd Gold/

Silbers Eri Enfensund Latm 5 als ein:

Stein von einem Berg herab fante /
ehnedaf dernfelbigen einge Daud bemweqs.
fo/ undnadydens cx Den Latnt beriibret/
die getraumte Bildfaul sunichten madhz
fo : Abliflis et lipis de monte fine
manibus. DI oare eit Traunt ; deffen
Beveutung aber yE voller Gebeinnus,
Die Bildfaul Beftunde aus vieverlen Wies
tall, Difes fepnd die Neidy dew Aelt
(fioricht e 2ABHE Joackim ) durdh devier
wornchmite angeseigt (fagt Pererius ) als
pafepnd: das Shalddifdes das Perfis
fhes dad Griedhifches und dad Nomis
fdses in noeldyen bee eufel ein Fuivff der
Gelt tnd dero Finfernuffen femn Herrs
fhafft ausgebreitet hatte.  Der Stein
ohne Handanlequng ( febref dev heilige
heilige Ambrofius) iftbas
G36ttliche Wort/von feinem ewigen Bat#
ter gebobren/ nidye etfthaffen / nody ges
wadyt/ dan Difed heift obne Handanles
qung. Die Fuif waren von Leffen mit
Eifer ermengat 7 weldyes et Sinnbild
ift unferer menfchlichen gt bem Enfen
der Stind sermifdyen Natur.  Nundan
ber Seufel riihmee fich/ indemt v fabe s
Daf diegange Telt al6 ein vevadytlicyer
Leibeigner Knedyt / mit dem Ehelofen
Enfen Der Stind bemerdet / ihme DI
Feohn : Dienfi dev Yrrfeeligfetten bes
sabltes obne fich von feiner erfhrodlichen
Divnfibarkeit [ 3utaufen. Aber/was

Drengehende Predig

gefihidst 2 Das Gottliche Wort / ein
Stein_ohne Handanledung / von deat

Berg feines Himmlifihen Vasters hevab
Fommend / evlbfete die Welt pon ifyer
mihefeeligen Dienftbarfeit. Auf was
Weis 72 buvdy Wevierung def Laims

vag iff: fidy mit dem Lot unferer Na:

tur / ohne Handanlegung,/ obne Juthun

Deff Wanns in dem allecreiniffen Jungs
feaulicher Leib feiner eiligften Mutter
MARIA vereinigend : Sme manibus Augia
(foridytder heilige Augultin) quia deViegine Pl
natus&ft , 4bi opus humanum non fuit,

~ Woblaus difes ift das Haubt:Adfes  +
Hen unfeves Kefis: dasd unausfprechliche
Geheimnusd dev Menfihoerdung.  Iib

frage feuners : AWer ritd empfangen

der Sohnt GOZTTesy weldjer in denveis

nifferr Tempel MARIAE eingebend 7

al$ ein Prieffer wider herausd gangen

(fagt Michael Timotheus ) mif demn Seibs Mich. Ti-
favben Weﬁ%emnnb unferer Natur anges 2oh
than /fidh anfsdopfFeren; twie et fidh danin yirs
demfelbigen Augenblick ¢ fpridyt det beilis b. 13
ge Thomas ) fiir bie Erldfung der Welt p. ¢3¢
aufgeopfferet bat.  Und mave DI nit a5
as erffe Opffer 2 Snalimeeg. So war SIE

Marfiliog

te Dan das exffe Opfier bef Priefters AE: 4,

S & Hyriftivas Opffer der Menfivers e
dungaufdem reiniften Altar MARIA?
Safieplid).  Undwifiet ibe/ wie fich o
er hochfte DENRNX einen Prieffer nenne ?
1faias hat e8 gefagt : Vocabitir nomen cjns
Emanuel, %t Deift Emanuel,  Und iff
et nit fenee Stemn / weldyer von detn Berg

.aufdasd Feld hevab Eommen ? ja: Abcil-

fus cft lapis de monte, Was fagt nun Ga-
briel ? Ave gratia plena, Dominus tecum, Graolod
Der Griechifche Text lifet: Salus recum, =
Cr gruffet MARIUM/ fagend: dasg .
Hepliffmifdie, Huic( fovidyt Caelacius) g,
{alutem per proprium fetvum Gabriclem mi- it
G, Al feheman/ daf /man der Pries

fer Emanuel von dem Berg herab foms

ntet ¢ das erffe Opffer ber Menfhroers
dung su Ehren der allerheiligfien Mutten
GOZTTes MANRIA aufjuopfern 7
MARIY die Mutter SOTTes vom
Hepl fewe 7 wiefoldyes der Engel begens
get: Ave,falus recum. ¥t difes nit eben

Das jenige / 1as wir heutiges Tagsauf
biferr Altar mwahrnemmen? lafjet uns
meitet fortfafren/ foldhed ju verehren:
porhero abet Die Gnad GOTTes anuy
vuffen 7 nmden Sreck und Feudhe / fo idy
wuinfches i erlangen/ maffen uns der €

gel Gabricl fchon untervichtet ju foves
hen 2 Ave Maris, &,
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MARIU/ ‘g’f@%mw ot Hepl Deff Menfdyens.

Fetrachten heut MMARTIAM

fi @ als cin Mutter GOTIes/ ba
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odan, s, BeCEUNDiget ¢

& 3ottliche Torr empfans

ﬁ:tbf u:% foldyes umfer neuges

meyhter Puieffer in feiment ceffen S}]teﬁf
i aufopfferet /und ich 5me|ﬂg§efma,
suntinan MARIAM indifec Gelegens
itnterdent Sttul def Hepls vevebren
ole 7 der Gngel Defg Eoangelii wolle
mé lithen i bierauf AnEwore ju ges
Bens Ecccconcipicsin utero , & paries fi-

Jum, D 10F emxga,ngenz und aufbie

ingen einien @obn/ foridyt Gabriel
%QI% / oder/ wie ed dee Deilige
Vincentius Fercerius munberf;bnn aus_ile%et -
i wieft den fenigen empfangen in der
it/ gcld)min cviger Sohn Deff eris
ginBatters ift : Concipics Filium , non
Parem nec Spiritum Sanctum. Dy witff
toeder Den Batter/ nody heiligen Geift/
fonder bas Gottlidye AWort / weldyes der
@obnift 7 empfangen: Concipies Filium,

Difesift C Ehuiftliche Jubdrer) das jenis

e / was mit anstiudliden Glauz
[ﬂsen ¢ oon Difem allechodpiien  Ges
heimnus geglaubt werden muf /und wan
i eine nody grofiere Exlduterung vers
Tanget/ fo hiver eine Gleichnus deg heis
ligen Avguitini,  Retradytet ( fagter)eiz
1% .?;upffen/ man ein wobls cvfabrner
Muficantdatauf fhlaget, bt werdet
Péren den anmikehigen Klang ihrer Jus
mnmenfimmungens allein/nocffen iff dee
Stlang? deratten. Oes treffen aber
fufarmmen die Saiten/ die Kunft /und die
Hand ! Tt wab / foricyt dev Heilige
Augufting gleichroohl/ ob fdhon alle brey /7
Gaiten/ Kunfe/ und Hand/ sufammen
tueffen/ ift jedodh der Klang / fo pernoms
men wid / nue von der Saifen.  Laft
s anjeso sum Geheimnusg Fommen.
9}12@%3 L(fagt der heilige Proclus ) iff eis
negeifificye Darpffen da der Engel. Gab-
siel fr die Menfchiverdung def Worts

elt cithara animata , quam

ilad,  Gavriel dulei modulamine perfonavit in an-

E‘f‘;g. nuntiatione,
o mare/ bag Wart folfe aufver ither eis
i ] | et eiz

™ ne@tinm pon fidy geben/ unb das s

i

Hy ok o0 i) nemmen, 9B
il e8/008) indem der Vatter al3 die Hand :

¢ eine ? Faemina circumdabit virum, - g

et @ttliche Geifl / als die @ :
i oo !%3 fl ie Kunft: und
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Das Gbtrliche Abjehen

- Crperlidye FWort cinen Leib der Stimm
a8 gefthicht 2 diz

vit/_al8 die Saiten sufam:
mentrefien: die Saiten allein beﬂ%ﬁ?aag
téqn ﬁlf)[ﬂ)tﬁef tweil das Wort allein einen

abanfidygenommert / indems e fn der

lbenbigen wffen MARIA Menfily

wotden 1 Tria paricer operantur ( [pridhf ang, g,
e heilige Auguftin) fed {ola chorda perlo- detemp,
nat, quod audiatur : nec ars , nec manus
fonum reddunt, fed ea cum chorda prariter
operantur 5 fic nec Pater nec Spiritus Sanétus
{ufceperunt carnem , & tamen cam Filio pas
riter operantur

: Gg}tm ban/dife Warheit defi Grebeims
nns voraus aefest / wie jagt der Engel 2
& yocabis nomen ejus JESUM,  Dumirft
beiffen IESUM difen Sobn defi ervis
gen arrers/weldhen du ald deinen Fohn
emprangen witff. Und if IESUS
nit ¢ben fo vil/ alé das Denl 2 jeders
mann wetff ed: Non eft in aliquo alio fa- Al4y
lus, fagre meim heiliger Vateer Peccnsals
e dem Cahmen dic GSefundheit extheilte.
©o ift ¢8 Demuach einerleny / daf Maria Dio. Eab,
Die Mutter® OttesIEim empfange 7 o . .de
Der Dafi fie dieMutter BOLtes vom SHepl concept
fepe? Devomegencforidht Richardus Victo- & Man
rinus J wird Maria dasHenl der TWelt ger
tiennt/eilen ffe SESL M 7 weldyer bas
allgemeine Depl iff 7 empfangen: Salus 5,4, via
omntum peripfam tactaelt , unde & mundi jp Cas,
falus dicta eft. - @Schyon vor Jeiten Bat das .26
blinde Alterthum ein Bild gemablt / wely
dyed_cin plumper Entroucff fepn mag/
worduvd) unfer Warbeit an das Haitere
geleat erde. €8 wav ein reidy: beFlepdes
und gefchmucttes Weibsbild , mit eiem
Seepter in etner Hand / und mit einen
@efdf in der andern / alg ob fi¢ deffen
Gt ciner Schlangen opfferte; welche
auf den Altarftunde; undwan ihe Car- e de
tarium uny Die Bebeutung deffen fraget/ imag.
{o.gibt er sur Aniwert ¢ fignificar falutem Deor,
Deam.  Dife Bilonus bedeutet bie G35t
tin Def Depld,  Sehet ibr / ivie wir auich AsiRiciar,
mitten unfer denen erbichteten Jrahus i o]
mien befs Alterthums roahy nemuten / dag 17
8 cben fo vil feve /. jenes beilige Vilodey "
NMutter SOTLed MANRTA feben / mit
dem Scepter enrer, Konigin und weldye
Der ewigen Weisheit ihe Blut mittheis
let; als eine Bilonus der Mutter GO
tes vom.DHepl fehen 2 X

©oldyes hat Jeremias Deutlich genug 7

gefagt: Creavir Dominns novum fuper ters
ram, - @y verfiinbiget DerABelt ine ryuns Jor™ 1™
derfante RNeigleit, AWIBE ihr was file

eine Jungfrapempfangen/und das Gitts

liche Wort tn threm Leib einfiblieffen

werde. Jft e austrudlihe Stell

von der Menjchwerdung.  Sebet nun 7

tie ¢8 die fibenig Dollmetfthen tiberfes

fien: Creavic Dominus falytem in plancang- 10.b, v,
3 ae
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me neval in falute wirculbune hemines,
GOZTZT erfhuffe vas Depl in feinee
neuen Plansung: in dem Hepl werden
bie Menfchen ed umgeben. Dergefialt 7
vafi/mwas cine Dollmetfhumy die Menfth:
werbung in MARIHnener/ das heift
fet bie andere dag Hepl 3 weilen der Tt
gul begt Depls von dem Selyeinnus der
Menfchoerdung 10 Maria unabitndews
fich iff. Foemina circumdabit virum: in falate
circuibunt homines.Diff ware dadGieheim:
nus }epeﬁ Sdyerbens 7 yoomit det heilige
Job feine Gefthrodr fduberte 3 Tefta fa-
niemradebar: Dan (ivte det heilige Grego-
rius foricht) DerCaim mwate et SinneBild
unfererJtatuy weldye das @)6tﬂtl}ge AWt
angenominen / umb in fich unjere Ges
fibwdr su heplen: quid aliud in manuDomini
tefta <ft, nifi caro ex noftr fubftantiz lute
fumpra? bifer Schdcben aberift fiic unfee
.f)eg{ { fdyreibt Perrus Cellenlis ) in bem
reiniffen %renn:_ﬁfm MARTIA feiner
beiligitenSsungfraulicyentutter gebrefiet
oorden: Eft elibanus , ubi poffer apportune
carnem allumende decoqui, Jraget den Na-
buchodenofor, wag ¢r i bent :Babploniz
dyen FeurOfen fehe/ alser bm;ugcggg
Felﬁigen {in Augenfdyein ju nemmen ?
fibse ( foridys ev) Dafi/obvehien nu ibre 3.

Dreyyehende Predig /

bincingangen/nody einanderer vievter s fo
dem Cohit SOIT Zes ahnlicy iftficy daz

Bey befinde; fpecies quaki fimilis Filio Deir A

merctt anjeid 7 0af ev die drey bep i

SRamen nenne: Sida-ach,Miléch,)& .A})hc?cﬁ::‘
goiegrediming & venite. &0 er nun erfennets
Daf der vicrte ¢in Ehenbild deg Sohns
GOTTes feve 7 warumd faget er nidyt
Deffen MNabhmen / da er dodh den Nahmen
Der andern fagef? Nabuchodenofor; mie
beift difer Sobn GOTTes? @3 Fannit
wobl fepn /Daf ex ¢5 fages beobadyret Doy
Deil. DMareyeer Hypolicus : fehef the nif 7
gqﬁ ber Mam def Sohng GOTTes
ICus s basd Heyl ber m?en{ﬁ}en fepe ?
AWeil nin bas exitinfiyte Hepl vemMenz
fhen m&)t ehenber widesfafren 7 bis dee
Gohn BOZIed ein Sohn MARIA
otdeR 3 barim neet Nabuchodon(or

Bing

ben Sohn BOTLes nit IESUM: quis yyjpals;
nondum JESUS de MARIA[Virgine natus e con,

erat, ideo quarti illius nomen non
Gabriel fbll o8 fagen/ dafiber Sofimels
then MARIA empfanget / IESUS
heiffe 7 damit man jebe s daf MARIA
Dajie ibnempfanget s eine Mutter GOk
fes pom Hepl fepe 1 Vocabis nomen
<jus JESUM.
*

®

wenter FTbfag.

MARIN/ indem fie Das Wort empfanget 7 iji cin Mutter G Obs
tes def leiblichen Hepls.

ein  Mutter GOTETed Def
, Henls ber Menfhen feve 5 alz
it/ voas Mt DI fiic ein HDepl/ fo der
enich vermittel(f MANJACS derIRuts
ter BOZTZes erlanget 2 D1f ift eben bas
ieni%tfmm% uns anbeus unfer mugemepgt

: Ohlans Chiftalaubige® e bat
& Feinen Rweifels dag MANRSA

ter Priefter an difem feinem evften Mepz
Opffer fagen foll * dan ex verfindiger/
MARSA fove ein Mutter HGOTTes
bef leiblidyen Hepld 7 cin Mutter GOL:
tes beff Geiftiichs Cpenplarifthen Hepls
file bie Rcit / b einMutter SOLTTed
Deff Hepls Leibs und der Seelen fiir die
Cwigleit.  Saffet und ju Ehren difer
Bodyften Frauen / unferedemitigeDands

backeit aufsumuntertt / Difed Depl eins
theilen.  Crftlich / iff MARIA cin
SRutter SOTLes vef leibliden Heplds

Dat becomegen beiffet fi¢ Joannes Geomes
tta Das Hepl ber Kranden ! Salus zgro-
tantium 3 b dife Gnadenteidie Fray
fage o8 [elbften durdy Die Jever deff rweis
fen Mauns/Dafi/et fie finden oerde/ ek
werde unfehibar das %l finden : Quime

invenerit , hauriet falutem 4 Bomino, Qaft

und aber ifehen / toie foldes wnfer Prics

fiet fage / indentet MARIAM in dem
unausfprechlichen  Gehetmnus  ber
Menfhiverdung def Worts vevehrer,
&iben Monat lang wave die Ardy
e alten Bunds gefangen in bem Ges
walt der Philificeern bée Feinben def
®laubens.  Unter difer Zeit erfubre
dero widerfpenftiges Unglaub anfrecens
de und verdruflidye Keanitheicen / bis
daf fie bie auf einen neen Wagen ges
feste Avch fortgieben Tieffen/ obne baf
Diefelbe jemand laitete,  2uf dife Weis
manderte fie fort 7 Hon denenRindern ge
s$0gen/ degen der Stadt Bethiates/ v
ne auf dieeine nody andere Eeifen-abjus
teldyensals fie bep Demckes Defjofue ang

onit, fum:

langend { fpricht ber DHeil Tept ) an b rreps

fent Octh {Hill flunbe : Et plauftrum venit

in agrum  Jofie Bethfamitz ; & Retit ibi, Ambrfs

Dbne vor dannen weiter ju geben / finbet
bie Andadit fthon efwvas ju beobachten.

0.
Hildeph,
ler.r. de.

Dafi die Ardy/ def Bunds ¢in Evenbild 4fimy:
IMURSAE fepes ifE unret denen Heiliz Procler f
gen Vdtteren em gereine Sady, Nun de Laud
Dan: 100 tate difes Mavia# Bild? in > Viw

bem @ewalt der Slaubens Feinben.
Alfo ift der allgerneine Ruff/ daf difes
Deilige Bild/ o wwiv allhier verehren g e:l?‘

Ry
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Ron der Derbrindiging Mavie,  Heyl

o ¢ Dohren pon Alpuxarra
“‘e%’j"ﬁ‘f,f msmd)gebenbsb tamg di¢
o Gpenbilo MANIAE: 1oz
: inn agrum Jofue, i1 Demm Acker Def
" eldyer ¢in Bechfmic 10t/ alets
gi;e'mamené mit jenem anbern Jofue
ol o ultinus
er Heil. Martprer ]

i “e;cr]?;.e D@!etmetgeﬁa{temﬁgﬁ aud
‘"‘"'"g’;. it allgemeine 116ergab / Dgf; ifes heir
o fige MiariasBild subifent Furfien s Acker
picdh eine Befondere Anordnung gefons

wen fen. Laffet und roeiter fovtfabs

ng eine it vorbey / weldye

= uiﬂléctrf:g::creg(fd)rtiitt Lyranus)mif Jocts
s g des SefbsTagen 31 Ehren dee Arch
U o Soubips MARIAE: und ward
felbige Dent Abinadab anbefoblen / toele
dys fo vil heift 7 al$ Spontancus ¢ fagt
et il Gregorius ) eint frepmoilliaz ans
dicriger Verehrer dee Auchyen /. soelcher
ohne abjonvefidhe Schuldigleit fich Det
?gmmob'nung.neﬁ Fefts gevibmet hatte :

A M
Ic‘dc!.l\-l"
pa

5 ant eatn in domum Abinadab. %Bla
i :;:EI:I 9 man merde / was der Heilige
ty Test fagt + Eleazarum aurcm filiom ejus
g fanctificaveront, Sie Haben einen feiner
bib @dpuen jur Bevienung der Ardyen ges
¥ heiligeh. 2008 ifE DI * fie Haben geheis

liget? Hugoder €ardinal” Ideft, Sacer-
sy, dotem inflicuerunc, ©ie haben ibhn sum
i, ricfier befteller,  Kundee ein  feltenct
{inftand fepw/alg difer ? iff Difes nit eben
pasjenige/ 1oas it Peutiges Tags mit
9fngen fehen 2 daff ein new gervepdyter
rieier das Feft MARTIA in difern ths

sem andadhtigen Bild verehre ¢ Difed

oll jum Seoft ber Andadye bienen, TNun
agidy + ie Philifiwer lidten 1iberaus
fthmere QrancEBeiten : haben Dife aufger
B1E? aben fene bie Gefundhett wiver
erlanget? der Segt fagees nits laff und

aber ben Ehrrotiedigen P, Sanchez hiven:

44y Exferipura non conftat § eft tamen proba-
1y, bile cefiile tunc urramque plagam , clim
reltifura fuitarca, - Die Yvch ( fagt erdbein
frenen Feld roider sugeffelt toerden/ und

. Die Philifteeer Die Gefumvhyeit wider exs

lten/ waveing, O der Tegt faar dis,

g it ! was ligt aber bavan/ wan dig
Ylch das Eoenbt(d MARIAA ift ? und
at MARIA in der Menicljioertungs

f Erncftus Pragenfis, 2Bed nif die

Ui Defs Bunds von Dert Werfrag alfp
genannt 2 nun MARTA  fagt ex ) die
m%::er Hanvelfhafre und Brindnus
kG OTE wab bemMenfhyen durch

weldyer ein Fieft Iiraeid’

127
bie « Menfibwerdung  deff  Gottlichen

WBoves : Per iplam quippe confederati fu- Ermeftin
mus cum DEO mediante illo admirabili com- (Marial.
mercio, quod in cjus fuit utero {folemnirer - ti4.

celebraum.  Nody mebr. Faren nif in
der Ardy di¢ Faflen e Gefages 7 die
Wunders wiivcfende Rughe / und das

Himmel Brod eingefdhloffen ? alfo bes gebr y.

seugt der Apoftel. So ware demnadh
eben fo vil ( foridy dev Januenfifthe iz

fioff ) dafi bas Gottlidhe Wove Menfid 5o F

witde / als daf in dem veiniffen Loib fer.cr. o

MARSAE ein BGOTIT » Menfd) mit
Drepen Weefenbeiten : dee GOrtheit
burdy die Taflen deff Leibs/durdy die Rue
then Aarons/ uud der Seelent/ durd) dag
immel2Brod porbeditten/ eingefihlofs
e miirde. :

- Alfo fehe man / daf e eben fo vil
56(1}2! aufdte Ardy s das Ebenbild MU
RSAE / da fie das Gortliche Wore ems
pfanget/ Obadyt haben / als daf audy
Die s%embe felbft die Gefimdbeir mider
erlangen/ ¢3 ff nit ndehig s daff von

8 Difer wiver exlangten Gefundheit auss

teuckliche Meldung gefdhede = feitemabz
fen in MARTIA dermaffen unabfons
detlich ift 7 vas Gotlicye Wort ems
pfangen/ und eine Mutter ded Hepls
Der Dienfibien fepn/ dafi man fthon vors
audfest/ |ie evtheile das Hepl/ fobald
man ecfennet ¢ baf fie ein Mucter
GOZT Eeb fepe.  E5 migen die Philis
fteer gieichvohl die Gejundheir wider
erlangen 7 wan dad Ehenbild MUz
RIAE auf den Ucker deff Jolue gefeset
1t 5 wir aber verehreir fie anbeut ald eis
ne Mutrer Sef Hepld / wan wir Devo
Beilige Bilonus auf difem AcerTeld ans
bettenn.  Der nenePriefter Elcazarus mag
alldorten gleichohl den durdy die Ard)
empfongenen Seegen und Cluttharen
auseuffen 3 unfer neusgeroephter Pries
fter hingeaen eerfiindiget alihier weit
befier / Daff MARIA el Mutrer
GOTTes vom Depl fepe 7 man ¢r
bie slienjdhwerdung  def  Gottlidyen
200663 verehref. . Ta / vedyralaubige
Fujdeee ¢ gebet hingu mit Elauben /-
gebet hingu mit Rerrvauen £ gu evfaly
vens Daf MAURIN fepe ein Mutter
GOZTTed Def lublichen Hepls 3 jus
miablen ber Engel fhon fagt 7 fie folle
den Sobn/ weldyen fie empfanget / 3E»
SUM beiffens weilen fie thn als cine
Mutter unferes Hepls empfanget:
Vogabis Nomen cjus
JESUM,

Dyvitter

IT.
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Dreyehenve Predig /

Oritter gPbat;.

IMANRIA / indem fie bas TWovt empfanget 7 ifF ein Mutt ;
tes Def Eremplarifchen Hepls, b

13, Afet und aber 3u einem nod

98 Widftigern .%elnl {dhyreitten. Sum

andetn/ ift MARIA/ die das

Sotlidye TWove empfanget s ein

Mutter SOITTes deff Cremplarifihen

Depls dev Menfchen : weilen fie ihn ems

pfanget / damit wiv auf ihn Adtung

geben 7 und ald cinem Borbild nadys

abmen gu unfermt geifilich - und Beffeen

Hepl. Devowegen heiffet derH. Joahes Hon

Damafco dife hodygelobfe Frau das wvolls

Bamal:, ja Fofiine Hepl dee&eelen: Salus elt perficta a-
paracl. - nimarun.$¥Beil {e uns ihren auet%eiiigften
B.Mar.  @obn jnn oollEommnen Hepl geqeben s
deffen Borbild ju unfever Nachfoly vors

ftellend. - Wie faat der Engel Gabricl in

vem Eoangelio ?  Nadyvem er verfiches

vet/ Dafi Das eingeflerichre Wort I+

SUS / pas Hepl fepn werde / fabret

Heg, Card. ¢y qlfo forf : Hic erit magnus, Difer
L.t s GOTT ;s Menfep FIESUS ied grofs
feon. ¥ er €8 dan nicht suvor? Sfa/

fagt Hozo der Eardinal : Erift ein grofr

fer GOTT 5 er wicd aber audyein grofs

fer Menfdy fean 7 wan ec Menfih wees

Do wird,  2Auf wad Weis? Hic eric

magnus : magnus Doékor , magnus Pro-

pheta , magnus Sacerdos, @ 1wird fepn

( foricht ec ) ein groffer Sebree/ die Welt

i unterroetjent magnus Dodter, Erwird

foon ein groffer Prophet / mit GOTI

ju handlen /- und_ibne s pevfphnen:

wagnus Prophera, Und et witd fepn ein

qroffer Priefter 7 fich felbft jum Opffer

feinent Dimmlifhen Barter aufzuopfs

erit ¢+ magnus Sacerdos. eiliger
GOZZ ! der erffe/ den MARIU bagd

Boebilo vorhaltet 7 iff unfer neus
ewephter Pricfter.  Laffer uné fer

en. : '
1ind wie foll bdie Abbilbung difes
Gottlichen TRodeld gemadht werden ?
Laffet uns bas: Borbild betvachten. Jff
it ein Wort BOITTes / weldyes fur
das DHepl dee Menfthen Menfh) wird ¥
O Priefter JESUCHifli! was iff ein
Prieftet fepn/ andeed/ alsein indifiher
SGort g:on 2 Ulfo nennet die Priefter
GOZ% feiﬁﬂcninbem%ucb Exodi: Diis
non detrahes, ©ie Interlinearis lifet s Sa-
cerdotibuy :{ém dcmﬁhcs. ds@gggleiggen
durdy bie Reder Deff Davids & Ego dixi,
Dii c::lis. Sy € fprady er ) beiffe endh
Gotter.  1ind_auf dije Weid legt ¢8
aus uniee HERRK JESUS CHY
ffus + Deos appellat y ad quos fermo DEL
fictaselt,  abff lnnocentins i Sacerdoies

T35

Exed.22.
Intesl. 16,

PI 32,
Ja. 10

Innoc,in
PLog1.

intelligic. Der geofie 5. Vatter Gregorius
Deusiple etiam appellat Deus, v ats 3l
Dinal Damianvs : Dii Chrifto _reperiuntur {t: 3L
Sacerdotes. iyt toivd Sffter wibews opur ¢
DHollet/ al8 daf die Priefier Sotter ger c.to,
nemnfwerben/ fie ihrer hodytenWeirde ju
evinneren/ wieaud) der hidyfFen BVolltoms
menbeit / fo “jene von ihuen evfordert.
Soldyes hat dee heilige Cyrillus pon Ale-
xandria in einem (Sje%ar; Deff Levitici gay
fpisfindiq beobadstet. Hietet eudy (fags
1 GOZTT ) daf Fein Menfd tn der Hiits
ten fen / wan der Priefict in das Hets
ligthum eingehet: Nullus hominum fic in |,
tabernaculo, quando Pontifex Szn@uaciim ¢
ingreditur, ‘-J{mu O HERNX ¢ difems
nady muf audy dec Prieffer nit darinnen
fepn/_weil der Prieffer audy ein Menfch
it. Ou berﬂebgt ¢ nidht/ fpricht dex
beilige £ebrer.  Kein Menfeh foll davs
wnnen fepn/ und dannody foll ber Pries
fter Davinn fepn ¢ mweil der Priefter Eein
Menfih fepn oll ¢ Nullus hominum fie,
Dann/ obmohlen ey cin Menfi der Naz
tuenady /> muf ce dod) nichts anbders
al$ cin Ding mit BOITE / oder cin
GOTZT durdy dieVollEommenpeit fenn:
Ego fic accipio ( fthreibt Det heilige Cyrl: cpijyi
lus }jam non erithomo | five {piricualis affe- i ity
&us, unuscum Domine Spirites fiat, fin,
Nun baw 7 tvad Bat unfer Priez 14
ftee su tbun/ bas BWorbild JESU
CHuifii abzubilben ? fein Namen felbf
evinneret ihh deffer ¢ welches ebert dek
fenige iff / twomif Iaias Den Priefler
IESUM EHriffum benambfet: Voca 1y
bitur nemen ejus Emanuel.  Der Nam
Emanuel ( fovidyt Der beilige Bernhard) Beamiera
beift : GOTE mit ung :  Nobiscum it et
DEUS : dan baf GOLZ Meenfthy roiez vt
pe/ wat ebenfo vil ¢ ald Daff GOZTT . i,
Berab ftige mit denen SMenfchen 3u handsn.
fer / wm fig st untecrocifen 7 3u be[cbuw Beth b
wmen/ und ficy felbft fiie ders Hepl aufs
suopffesn.  Nobiscum ( fagt ber heilige
Bernhard ) carnis fimilitudine , nobiscum
wilicare, S0 einnerer ban_der Nam
Emanuei unfern Priefter/ ddf 7 maner/
al$ ¢in Priefrer Pein Menicy /_fonder
GBOITE ig' et al$ ein Pricfier Menfth
werden maife / mif denen Menfchen fue
dero geifiliches Depl u handlen / avf
foldye Weis ben GOIZ 2 Menfdhen
& Hriftum SESUM abbildend. Sepe
er¢in Geit/ wie JESUS EHriftue/
burdy die Hodybeit der Wrirde und Bolls
Fommenbeit 3 abey fepe ¢v ¢in Wg;&%




li.l;

an,

Ale,
1L

fer
real,
Ll
id, By
1.

s Qighe / allen Menfhen alles
bﬁ?ngtau pero beffern nb%[- Sepe ;t
B ey / wie SESUS EDLiftNS 1

yfermeifen / 3u begeen/ unb flir basg

‘fmﬂm‘@eeten;u lepben 5 abex fene et

GOTZ/ wie 3 SUS CHriftus

He 20erd i pergdttern. burdy Erbes

ung derfelben iber Das gemeifie AWirs

ik i Denfipens / um ein. menfcblich
it Pricfier st fepn 7 nady At

o BOTT/Menfyens IESU & Driv

i/ meldher Das Lorbild ift/]o HymeMAz

ofpom eyl vorfellet. -
g T Lafiet uns efne Begebenbeit and
mns‘aib!i{d)m@efd)l&}tenbeobad)ten_f
i Lnfach suveefiehen / marum dasery;
g¢ Pricfterebum defi Gnaden 2 Hefages
wads ber Sednung Melchifeded genennt
wperde, SShemoerdet miv fagen/ darum/
 queiFpas Opffer def Meldhyifedech inBrod
15, biReinbeftude;ad DA €8 Deromegen
ot pas unblutige Opffie Deff Altars eigents
waip lid) porfielle, - Jchy aber fhreitte ju ets
i gy grofieen @eheimnus, . Wan ward
s a8 Opffer Welchifedech atifgeopifevet ?
% Rbiabam oge QuS it 318. feinee Haufz
it gen»ﬁ'mm’cthilge Eyvaunifthe Kontg
i e ponfolgert - moelche fetnien Druders Sobn
s @yt gefdnglicy hinreg fchieppten / und
n_adzp'em_ee,bép nddytiidher Weil thre
Siriegss Hauffen angefallen / fbermand
¢ fie/ umd cxldfece feinen Bruders:
Goiyn fambt denen Seinigen: Reduxire
wit que omnem fubftantiam , & Loth fratrem
 luom, Seet thr / toas fidy Dagutrage 2
Lz Rabanus Maucus , 3D, Rupertus, as
fs?ﬁfg.{.gmging{otﬁemutnng befi Gias /el
T i e mut» m&“Wfﬂ imfet -D@z’ﬁ?ﬁ
sabeli.4, JEQWE QIRTUS Crhatien jolle/
11 SESUS CHviftus erbalten folte/ wan

wieerr i Dem alleereinifien. Shlaff- Kame 3

merlein MARIAE sourde Menfch ez

ben / ben Menfchen $u exlofen / ihne in
feiue Srepheit und geifiliched Hepl wis
b dviim einfeiend : Hujustodi preliatores
‘:“‘;“ {ffreit Ruperws ) pugnando , non tetres
o Eu[:‘nm Inetum , fed foltim quatunt humanz
fededy vou Difens Gig Wiffenidhafft bats
R %'ﬁiﬁ?t?f_ foldhen angurtihmen’
by aus 1 Dem Abraham enggegen,  Aber
Tm:*mg?: Melchifedech Rex falem proferens
: E:nqmqmpum; Tirinus b Menochius
tien bingh & ad Gacrificandum, @ opfs
feste et Opffer von Brod nd Wein /

ey Drare Dif ofe Smetfel das erfte Opfz
e fors melenC wie Abulentis anmerdet
b, MEOCEANNE DR et cinanberes vov difemt
.. Ofieopfievet habe: Nunquam legicar Mel-
B ‘__ﬁhaég:g_ﬂf? o;fgﬁér's-a%uaﬁ:ss, ig:
de. Difes evfie Opffer defi Meldyifes
%%%ftbt 10h! fiie Das erffe Mefis

¢

DeBarnia Mariale,

Ronder Bertindigung Mavid,  Heyl.

fmctam, i dan / wetl Pelehiz

mes. Pricfters / tndem er die

29
Menfioerdung def Goteliden Fored
vevehret fiit das Hepl der Seelen. Ift
ex toeqen Deffen ein Prieffer nady ey Ordz
nung Meldyifededy ? 8 Hat nod) ein ande:
ye8 Geheimnus, das Cremplarifde Hepl
Dardurd) su evbldven, : : :
Ate vedet der Apoftel vou Melyts

fededy 2 Sine Patre , fine Marre , fine Ge- Heb,n
nealogia , affimilatus avtem Filio DEL. Borav.in 4

Meldyifadedy wave gleich dem Sohndilts.pa.

®GOZTZTes / weldyer ( wieder Heil. Am-7 -

bro‘ius gefagt ) als Menfy 7 Eeinen Vats ;",’Zi’,"_ P
tevauf Geden s und 7 afs BOTIT 7 £0ine Lippon.
Mutter i Himimel hatre: Sine Matre ge-Geange

nitus per divinitatem , de Matre fine Pacre
per humanitatems  2Boflant dan : nun
ecfeniet man fhon/ warum dee Pricfier
bef Gnaden z Gefapes o Wreldiscdeddy
fepnmifier nemlich darunt / weilener eiz
nie [¢bbaffte Avbilbung € Hrifti JESU
bef Sobns GOITTed fepn muf ¢ AL
milatusFilio DEL ~ Su'tvem ? indem/dof
ex obe Batter/ ohne Mutter / nod) Ses
fihlecyt fepe 7 toeilen ein Priefter Denert
Rumeigimgen gegen Fleifdy und Bilut s
abfagen muff: Alimilatus Filio DEL. 3
wem? in dem s dafer 7 nad) Melchifes
ech ein fonta und Peicfter sugleic fepe *
dan der Priefter muf feon cin Kénig/ det
niber feine Begirden hevfdye : Afimilarus
Eilio DEL  Z¥n el 2 jndem /Daf er ein
Seonig dev Gerechrigheit fepe/ dan dad
beift Meldyifedesh : weilen der Prieffer
einem jeden geben muf/was thin gehdett
OITE dre Ebhr/ ihus felbft die Bes
dydmmung/ der Wclt vie Veradfuna/
Dent Dieben 2 Menichen bdie Wderck dev
Liebe / in der Leby /im Gebett/ und Bep:
foibl 7 um Dem Sohn GO Tes abulich
su fepn: Aflimilacus Filio DEL  2Uuf btz
fe 2Weid wird unfer Pricfter den Abrif
madyen bef Gottlichen Vorbilds 3 dan
perowegen baltet thin vor 5)31‘2(5%39(
Rotbild/ da fic den Pricfier IESUM
EHriftum empfanget s wieder Heil. Am=

brofins ?cfagr : Saccrdos ex Vitgine Matre)) Ambr. ub,
ic

man et fie wied 7 toie der Pricfter CHrks
ﬁl{ﬁ f_gfl)ﬁ in Der £ehr ¢ magnus Doctor}
grof tm @ebeff: magnus Propheray und
grof inber Bollfontmenheif 1 magnos Sa-
cerdos,  Ach dafibem alfo fepe s O Pries
ftee IESU EHrifti! nad dag dem alfp
fepe it allem und jedem! CEhriftglaubis

¢ Fubdre ) Dan ein jeder in feinen

tand ( fpridyt dev Deiltge Cyrillus DOI Eyrit Aven
) Alexandria) muf /7 demt Geiff nady7 et lipinLevie
Priefier fepn 7 weilen MARIA allew 1. Res- 2

undfiir alle JESUM CHriftum/ ald
bad Vorbild thres Hodwidhtigen geiftliz
chen Depld vorbalfet ; Vocabis J&=
SUM; hic erit magnus,
e

R iers
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Piertiugi
hicrogl.
Riccard, v
navisn, 1o,

Agef. de
tribul.
Difc. 24.
.28

Pier.&Rica
sacd. ib,

Prov.31.

Alb. M.

Bibl. Mar.
ib.

Rich.Lauts g

lirn&n
de Laud
B. Virg.

Atel, ub.
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130 o rengehende Predig)
Dievter Abfap:

SRARIY /indem Gie das Wort emptanget 7 ift ein Musrer SO
Tes unfered ewigen Hepls,

Affet umd nun Fommen 7 MUz
ﬂ RIAM 41t febenals etn Mutrey
O GOTTesdep ewigen Heyls der

Menfthen/ wie uns foldes anz

Bent unfer Prieffer fagt 7 wanee ipn aufz
opfferets und ol uns hieviu Den Adeeg
Bbabnen einBevicht aus Pierio Valerianoy
b andetn_alten Sdyriffes Stelleren,
@8 war ( Shriftglaudige Jubdver ) u
fthen ein fehr berubhmees EShiff / wes
gen einer grofjen Jrepbeit/ die es hatte,
Difes feglere jabrlich nady der Jnful Del-
phos, aliwd et Pricfee deff Apollonis ihz
e ein Opffer aufopfierte.  Die Freps
Preitaber bejrunde in Dem /. Dafi / mittlers
weil bifes Sdiff  dabin. und ol
dannen roider sucuct Fames mannErajye
cinies Gefaes der Achenienier / Das Utz
theil Def Sodd an Eeinem. / qud) bem
groften Ubelthdter / vollzichen Dirffre.
nD nifiet thr/ wie bifes Sthiff benambs
fetmirxd 2 Piexius foll s [qg_en 5 sglmrs in=
dicium, - Richardus ¢ Navis falutis, E8
ward genannt dad Siff oep Hepls.
1nd hatte das Sbiff Def Devls mfg
Frepheit (fact der Bi|choff Arclius ) wel?
{en Thefeus trt Demfetben gefchiffet batte:
Quia Thelcus in ea navigayerat , cautum
erat Athenienfiom lag};. a;fs q;}er:}?ua:illril;a
¢iarccficerent.  AWas tunfe Jur H
hgmlicbcres Sinnbild e %Mﬁﬁﬁfef.
woin Heyl defi Menfhen 2 fas Satboliz
fihe Rubdrer : ein lebendiges Schiff ift
AR IAC for itht Richardusa S Lauren-
fio ) inmoeldhent daseingefleifdyte FWort
gefeglet/ und das Cwige Sepl iberbring
gend ¢ Hae navis onerabatur n;ers;mgn:s
umanz falitis: in  gradarain plenitucin ,
f.:nclc gratid plena. Ein }.")(blff ifft MAz
RN/ meldyes. unablaglidy fovefealer
SOZTE unfer Gebett/ uns aber feine
Barmberigheiten 1iberbringend 5 nid
smat cin SHiff 7 34 deffen Ehreen hews
tiged Tags wnjer Priefrer- Difed Unausz

licf: Dasemige Hepl Def

ithe Opifer aufopfevet.  Sdliefs
1@: “i‘,’f'e'féus pbon ver Seevbeit Difed
@dyiffs /. toeldyes tocit beffer /. alsjencs
andese Sdyiff bk Depls. . Wer sroeiflet
Datan 7.dag {o lang deffen. Jurbite fur
1 fortfeglen wicd / ws e Stvaffen
per Gotelidhen Serechtigheit nif etreidett
werden . es:iff Eein ewiger Tov file den
jengen/ weldjer de @)__fgént; &tﬁ:ﬁ lgup‘?;

o1t Schyiffd petDienen wird & A

fﬁgl?“fiﬁ?r *'pctﬁcienr: (fdhyreibt Arefius)
fecuri efle poterimus @On mMUrte Ficroa ple-

étendos,

Der ©bttlide Geiff in denen hos 15,
ben Eiedeven viibme den allerreiniften
Yeib MARIAC 7 und vevaleidht ihn
einent tiberaus fthonen Becher voll Defi
beften Meingd ; Umbilicus s crater tor: Cauty,
natilis , punquam indigens poculis.  E
vebet von ber Menfihoerdung def Gdres
fidsen 2Worts in dem Jungfrdulichen
GchlaffzSammerlein MARNIA( fpridye
ber betlige Mildephontus ) felthes ware
dasreini e@ef&ﬁp / waring dbas Waffer
unferee menfhlichen Natue fidy mit vem
Bein der SOtebeit in ber Perfon deff
PBorts vereiniget : Venter MARLE tor Hildeph,
oatlisfuir, quiaineo fapientia inflzuit, qua ler1.de
mifcait in eratere vinum foum, &8 pare “op.
bas Gefihiry der Gbetlichen Siite/ fo
fie 3u teincten Davveishet allen denen/
weldye Ducftig Himuw gehen felbige
begebten : Nunquam indigens poci|§ g
{ fagt Honorius )f_mc:ﬂ‘. omnibus {e fitiens i Cant
tibus praber larpicer.  Und ware das
Gefiifs deff Hepls dee AWelt ¢ [cyreibe
Alanus de Rupe) weldhed Denen Menz
fchen thr ewiges Depl ju trincfen gibr:
Plenis popilis , nempe mundo propinahs Al iy,
vinum  dileétionis , vinum falatis,  ©es €
roegen lifef Nifenus nicht & ein ©er
fdff /7 fonder eits Povt 1 Venter raus ficur Nifen.n
pertus i Dan / mbdem 232212)2321 Dasg Catr. 7.
@dttlidhe Wovt enpfangent ( feridyt der
beilige Joanmes 01 Pamatco) hat die p.piii,
Gotelidhe ©ute uns felbige jum Port pacir,
tnferes enigen SHepld geaebiny i Porwus Mirkus,
et falutisomnibus a DEO datus, 18 NatbM

St werdet aber verlangen i wif 19
fen 7 auf mwas AWeid uns MARIA
difeservige Denl jumegen bringe, Db
vet bie Uberfesling Deff Aben - Elra , wels Abea-th
dhetifes: Umbilicus tuus [peculum rotune a». Gdtne-
i, @f_ff?{l{ﬂ_gmliﬁe g?ﬁnﬁﬁg?% R

om Hepl iff gleidy einens vunden Spie
gel. %}?ie evtlavet fie aber auf dife Wis

: ??enf)egsg wiffef
ibrnidhts mwasder herlige Ambrofius 01 Als.M Iy
ggm é’ogﬂ melDet 2 Dev Sager vaube xn.dewm
ibi feine Iunge / und das Lpger jage tach
{yme nad) fich su vachen 5 1oas thut aber
der Syaaer er ffellet auf ben Weeg einen
suiiben@piegel. Und was gefhihi? difess
Dafi / indem Das S%er_ /- yoeldyes thi
werfolgt/ fichin bem Spiegel befthauer /
¢ {icy vevmerle /und / opite n feirer Rach
focifer fovtsufabren £ widerum mrnc
Fehve / Dem Leben Def Jdgers werfdyos
wende = Hic (fpridyt Dex betlige Ambﬂ;
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RBon der Verbindiging Marie.  Hepl.

te fuz ftudio d:cepj:a = _vin.didam
un ban : was iff ein vermes

ot @ilnder andess / alg ein Jdger/
g $02Z die Ehr / und Slory ¢
& horjam. / bas £ob / und die
Iﬁngmrfcitfﬁr feine Butthaten/ hins

o geraube 2 O mie folat ihe Die
el Sttt GOTTes_auf dem Suf
fiadh/ hniin den emvigen Tod ju ftut_aen?.
aqru ffivbt an der Sunber nicht ?
watin gibt 1Hm GOST nody Naum /
t0f ¢ ju denen Liffern dev Bup flies

! @&%m : o iff deine Eeredytias
gtl"l.‘g waswolf iy 2 Umbilicos ruus {pe-
clam rorundum.  ©t befvachtet Das reis
i Edlaff2 Geammerlein MARIAE

wiceinen tunden Spiegel: et fEellet thme |

fiffen por 7 Daf er i IMANRTA fue
ggﬁﬁzmige-bevl efi Menfchens Men|th
wotben, 1D obwoblen die Gevedytigs
%iif gleidy einem Spger guv Rad) fidy
aufifacite /o haltet fie doch jurud 1we
gén theet unendlichen Ghite 7 und gibe
1ioch Raum / damic e Sumder fich
it Stdjecheit begebe : Pieratis fuz ftudio
decepta vindidtam amittil:. ;

Efet ihe_( Chriftglaubige ) wasd
talten Der ©under pon dem ewigen
ob evrettef werde / und Dasd ewigeDepl

~ eomesbeduech Bermitelung MARIAE
der Mutter BOZTTed vom Hepl deff
Menfihens 2 e8 wolle demnady unfev
_ nemer Pricfier i feiner neuen Mief die
Gedddymus difer Snab erneuern / durdy
Jiufopfferung feines exften Dnefi- Opffers
{1 Ehren M

meiten/ vermittelft devn evroorben nyirh
Das Liblice Hepl 7 in_ fo weit s uns
anfidndig (ff / das geifilichs Eremplariz
fibe-Deol wovan und amy meifien geles

[RI2L vom Hepl 7 die Anz-
adtgegen difer Dochften Frauen ju vers
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get/ und hoffentlich aucy das ewige
Hepl 7 weldyes unfere evige ®liciees
Tigheit ift. &3 fepe aber ( Chriffglons
bige Zubsrer ) unfer Andacht veft qes
fiellet/ wiefic feon (oll 7 um veemittelfF
SMARIA unfer Heol 3u verfichern s
Dan ed wird ein unvergleidilidies Cepds
wefen fepn / Daf jemand feyn folle /Der
dent ervigen Tod su Theil werde 7 daes
podh an Difer gebenedepren Frauen eine
fomathtige BVorforedserin gehabt, Des
romegen i%{fe_t fie uns vor das Worbild
ibres allevbeiligiien Sohns / den fie
empfanget / damif unfer Priefter dens
felbert in fich abbifde / und fein Lebenss
Wandel ein lebhaffter Adrif IESU
CHrifti/ audy wir alle lauter Ehenbild
fenen eines CottMenfhens Deg Konigs
dex Geredytigeit / um uber unfere uns
orentlidhe WBegirden u vegicren/ und
burdy Befricgung btrfe[ben tiber fie gt
herrfhen.Laffet ungigegen MARI A cine
panctbarliche Hodfthagung evmweden s
bafifie demn hidye: billichen durdy unfere
Guinden ol verdienten Jorn FESU
Enrifit Eimbalt gethan / dawmit ex uns
dem evigen Eod nidht 1iberantrooviere 3
es foll aber die Dandbarkeit fidy errveis
fern n dent/ Dafl wir dife barmberige
Sumartung uns 3 Nuk wacen, und
ouvch die Thiven feiner Gritigleit einges
hen / fo et er uns Wag gibe vor feinee
flrengiffen &evedtiobeit 3w entflichen.
Ja/reinifie Mutter unferes Denls: das
fenige / was bu von uns erforderft / muf
uns gleidhfalls durdy deine Fuvbire sur
ontien/ damit wit hier bis in Tob ges
nieffen das Hepl der Guads und alldort
nnfere Dandbarkeit um das ervige Hepk
Bezeugen inderemwigen Glory : Quam

mihi & vebis, &c,




	Eingang.
	Seite 123
	Seite 124

	Erster Absatz. Maria/ indem sie das Göttliche Wort empfanget/ ist ein Mutter Gottes vom Heyl deß Menschen.
	Seite 125
	Seite 126

	Zweyter Absatz. Maria/ indem sie das Wort empfanget/ ist ein Mutter Gottes deß leiblichen Heyls.
	Seite 126
	Seite 127

	Dritter Absatz. Maria/ in dem sie das Wort empfanget/ ist ein Mutter Gottes deß Exemplarischen Heyls.
	Seite 128
	Seite 129

	Vierter Absatz. Maria/ indem sie das Wort empfanget/ ist ein Mutter Gottes unsers ewigen Heils.
	Seite 130
	Seite 131


